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Bericht 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (182 der Bei­
lagen): Abkommen zwischen der Republik 
österreich und dem Königreich der Nieder­
lande zur Vermeidung der Doppelbesteue­
rung auf dem Gebiete der Steuern vom Ein-

kommen und vom Vermögen 

Das vorliegende, am 1. September 1970 in 
Wien unterzeichnete Abkommen folgt 1m 
wesentlichen dem vom Fiskalkomitee der 
OECD ausgearbeiteten Musterahkommen zur 
Vermeidung der Doppelbesteuerung. Die 
Doppelbesteuerung wil'd im Regelfall dadurch 
vermieden, daß das Besteuerungs,recht für die 
einzelnen Einkünfte je einem der beiden 
Staaten zu ausschließlicher Besteuerung zuge­
teilt wird. 

Das vorliegende Abkommen ist gesetzändernd 
und darf daher nur mit Genehmigung des Na­
tionalrates gemäß Art. 50 B-VG abgeschlossen 
werden. 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat die ge-
genständliche Regierungsvorlage in semer 

Mamunze 
Berichterstatter 

Sitzung am 12. Jänner 1971 in Anwesenheit des 
Bundesministers für Finanzen Dr. A n d r 0 s c h 
in Verhandlung gezogen. 

Der Ausschuß hat einstimmig heschlossen, 
dem Hohen Hause die Genehmigung des Ab­
kommens zu empfehlen. 

Der Finanz- und Budgetausschuß ist der 
Meinung, daß in diesem Falle die Erlassung 
eines Bundesgesetzes - im Sinne des Art. 50 
Abs. 2 B-VG in der geltenden Fassung - zur 
überführung dieses Vertragsinhaltes in die 
innerstaatliche Rechtsordnung nicht notwendig 
ist. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle dem Ab­
kommen zwischen der Republik österreich und 
dem Königreich der Niederlande zur Vermei­
dung der Doppelbesteuerung auf dem Gebiete 
der Steuern vom Einkommen und vom Ver­
mögen samt Schlußprotokoll (182 der Beilagen) 
die verfassungsmäßige Genehmigung erteilen. 

Wien, am 12. Jänner 1971 

Weikhart 
Obmann 
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